
Sorgen Sie dafür, dass Sie rechtzeitig vorbereitet sind? Folgendes 
müssen Sie jetzt erledigen (sofern Sie es noch nicht gemacht haben):

1. Besorgen Sie sich bei der Zollbehörde eine EORI-Nummer. Jedes 
importierende oder exportierende Unternehmen benötigt von der 
Zollbehörde erst eine individuelle Identifikationsnummer.

2. Treffen Sie Vereinbarungen mit einem Zollagenten über die  
Einreichung von Einfuhr- und/oder Ausfuhrerklärungen bei der  
Zollbehörde. Machen Sie dies bald. Der Zulauf bei den Zollagenturen 
ist groß.

3. Registrieren Sie sich bei Portbase für die digitale Voranmeldung  
von Zolldokumenten bei dem Shortsea-Terminal. Sie können auch 
den Zollagenten bitten, diese Voranmeldung für Sie zu übernehmen.

Als Reederei benötigen wir zu Ihrer Containerbuchung außerdem 
weitere (Zoll-)Angaben.

Der Brexit betrifft auch Sie! 
Ab dem 1. Januar 2021 neue Spielregeln in den  
niederländischen Häfen:
•  Vorher erst Erklärungen bei der Zollbehörde einreichen
•  Zolldokumente immer digital über Portbase bei den  

Shortsea-Terminals voranmelden

Achtung! Als Reederei/Schifffahrtsagentur dürfen wir Ihre 
Container ab dem 1. Januar 2021 nur transportieren, wenn die 
oben aufgeführten Bedingungen erfüllt sind. Sind sie es nicht, 
bleibt Ihre Ladung im Hafen liegen.

www.getreadyforbrexit.eu

Erledigen Sie dies noch heute! Alle Informationen darüber, wie auch 
2021 Ihre Shortsea-Container schnell durch die niederländischen Häfen 

transportiert werden, lesen Sie auf: 

Schnell über die niederländischen Häfen

https://www.belastingdienst.nl/wps/wcm/connect/bldcontenten/belastingdienst/customs/eori/eori-number/
https://www.fenex.nl/vind-een-expediteur/
https://www.portbase.com/de/brexit/
https://www.getreadyforbrexit.eu/de/downloads/
https://www.getreadyforbrexit.eu/de

